Katholische Kirchengemeinde Christkönig Westerheim

Katholisches Pfarramt
Kirchenplatz 3, 72589 Westerheim
Telefon 07333-5412, Fax 07333-6224
E-Mail: christkoenig.westerheim@drs.de
Homepage: christkoenig-westerheim.drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch von 8.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 11.30 Uhr
Bitte beachten Sie die allgemein gültigen Infektionsschutzmaßnahmen.

Telefonische Anmeldungen zu den Gottesdiensten
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist zwingend notwendig, im Pfarramt Tel. 07333-5412, zu den oben angegebenen Öffnungszeiten, aber auch zusätzlich am Freitag zwischen 15.30 Uhr und 17.30 Uhr.

Kurzfristige Abmeldungen zu den Gottesdiensten sind unter:
petra.leigers@drs.de möglich, bitte nur Abmeldungen.

Seelsorge
Für seelsorgliche Angelegenheiten ist Pfarrer Karl Enderle jederzeit erreichbar unter der 
Tel. Nr. 0 73 33 – 54 12. 
Auch über die E-Mail-Adresse ist Pfarrer Enderle erreichbar: karl.enderle@drs.de

Regelungen für den Gottesdienst unter Corona-Bedingungen 
> Bitte kommen Sie möglichst rechtzeitig, damit die Ordner die Liste kontrollieren können. 
>Das Tragen einer FFP2-Schutzmaske oder einer medizinischen Schutzmaske (Mund-Nasenbedeckung) ist verpflichtend während des ganzen Gottesdienstes!
>Die Hände sind vor dem Betreten der Kirche zu desinfizieren.
>Die vorgeschriebenen Sitzplätze sind verpflichtend, bitte beachten Sie die Anweisungen der Ordner.
>Auf den Gemeindegesang muss verzichtet werden.
>Bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob zum Mitbeten der Lieder mit!
>Beachten Sie die Regelungen für den Kommunionempfang und das Verlassen der Kirche.
>Wer Krankheitssymptome bei sich feststellt, muss zu Hause bleiben.

Gottesdienste in der Karwoche und in der Osterzeit
Die Gottesdienstzeiten werden hier schon vorweg alle veröffentlicht, damit eine rechtzeitige Anmeldung im Pfarrbüro unter der Nummer 5412 möglich ist.
Wir möchten vermeiden, dass Gottesdienstbesucher an der Kirchentüre abgewiesen werden müssen, deshalb ist eine Anmeldung über die Kar- und Ostertage unverzichtbar.
Die Inzidenz-Zahlen sind wieder am Ansteigen, deshalb wollen wir als Kirchengemeinde in allem vorsichtig sein und uns an die Vorschriften halten. 
Alle Ordner machen ihren Dienst gut und freiwillig, deshalb haben sie unsere Freundlichkeit und Höflichkeit verdient. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Pfarrer Karl Enderle


Heilige Woche - Karwoche

Samstag, 27. März
10.00 Uhr Firmgottesdienst mit Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker
13.30 Uhr Trauung der Brautleute Carsten Czekay und Lisa Schmitz in der Kirche St. Stephanus
14.00 Uhr Firmgottesdienst mit Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker
[bookmark: _GoBack]18.30 Uhr Vorabendmesse (Franz-Josef Moser)
Kollekte: Für das Hl. Land 
Diese Kollekte unterstützt Christen und kirchliche Einrichtungen im Heiligen Land und im Nahen Osten.

Sonntag, 28. März – Palmsonntag
Evangelium Mk 11,1-10 zum Einzug, Lesung: Phil 2,6-11   
08.30 Uhr Eucharistiefeier auch für Familien
Kollekte: Für das Hl. Land 
Diese Kollekte unterstützt Christen und kirchliche Einrichtungen im Heiligen Land und im Nahen Osten.
Es können die Opferkässchen abgegeben werden

Montag, 29. März
17.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit

Mittwoch, 31. März – Benjamin, Kornelia
18.30 Uhr Messfeier

Gründonnerstag, 01. April
Wir feiern die Einsetzung der Eucharistie und begleiten den Herrn in seiner Angst am Ölberg
19.30 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl
Es können die Opferkässchen abgegeben werden
21.00 bis 21.45 Uhr Gemeinsame Betstunde
22.00 bis 22.45 Uhr Betstunde der Männer
23.00 Uhr Betstunde der Jugend

Karfreitag, 2. April 
06.00 Uhr Andacht am Ölberg an der Kirche St. Stephanus
10.00 Uhr Kreuzwegandacht für die Gemeinde
Wir feiern das Leben und Sterben Jesu zu unserem Heil
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
18.30 Uhr Karmette

Karsamstag, 03. April - Wir feiern die Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus
20.00 Uhr Feier der Osternacht
Mit Tonübertragung nach St. Stephanus
Kerzen für das Osterlicht werden gratis angeboten

Ostersonntag, 04. April
08.30 Uhr Hochamt 
mit Segnung der Osterspeisen
Bischof-Moser-Kollekte für pastorale Berufe
Mit Tonübertragung nach St. Stephanus
18.30 Uhr Ostervesper

Ostermontag, 05. April
10.30 Uhr Familiengottesdienst
Bischof-Moser-Kollekte für pastorale Berufe

Ministrantenaufstellung
Samstag, 27.03., 10.00 Uhr:	Paul, Marius
		14.00 Uhr:	Paul, Marius
		18.30 Uhr:	Tim, Jonas
Sonntag, 28.03.: Jonas K., Magnus
Mittwoch, 31.03.: Marian, Luca R.

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
Samstag, 27. März:
18.30 Uhr Vorabendmesse in Westerheim
Palmsonntag, 28. März:
08.30 Uhr Westerheim; auch für Familien
10.30 Uhr Berghülen, Wortgottesfeier
10.30 Uhr Ennabeuren
10.30 Uhr Laichingen

Palmsonntag
Wir laden die ganze Gemeinde, ausdrücklich auch die Familien, ein zur Mitfeier des Palmsonntags: 28. März um 8.30 Uhr.  Der Auftakt des Gottesdienstes wird in diesem Jahr etwas anders sein: Während sich die Gemeinde in der Christkönigskirche versammelt hat, werden vor der Kirche die Palmen gesegnet. Danach erfolgt der Einzug von Pfarrer und Ministranten. 
Wir möchten die Familien nochmals herzlich einladen einen Palmen zu basteln und diesen am Palmsonntag vor der Kirche abzustellen. Zu Beginn des Gottesdienstes werden sie dann gesegnet.  

An die Erstkommunionkinder 2021
Liebe Kommunionkinder!
Ab Palmsonntag findet Ihr im Altarraum bei der Muttergottes-Statue eine Überraschung für euch.
Sie sind mit eurem Namen gekennzeichnet und können entsprechend mitgenommen werden.

Für alle Kinder und ihre Familien
Ab Palmsonntag werden wir in kleinen Szenen die Geschichte Jesu in der Kar- und Osterwoche darstellen. Die katechetischen Darstellungen könnt ihr im Altarraum an der Marienstatue finden. 
Wir laden euch ein, sich Zeit zu nehmen und einfach zu schauen und zu staunen. 

Reinigungskraft als Krankheitsvertretung gesucht
Die Katholische Kirchengemeinde Christkönig Westerheim sucht für ihren Kindergarten Arche Noach, sowie für das Gemeindehaus zum nächstmöglichen Termin eine Reinigungskraft als Krankheitsvertretung mit 17,5 Wochenstunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an: Kirchenpflegerin Frau Yvonne Knupfer, E-Mail: kirchenpflege.westerheim@drs.de, Tel.: 07333 – 9 54 93 77.

Pfarrer Prakash schreibt aus Rom:
Liebe Westerheimer Gemeinde,
auch in Italien hat sich die Coronasituation verschlechtert. Die Region Rom befindet sich nun in der roten Zone. Sicher wird das auch bis nach Ostern zu bleiben. Mit einem ärztlichen Attest und dem Einladungsschreiben des Pfarrers aus Mailand kann ich aber sehr wahrscheinlich die Kar- und Ostertage in Mailand verbringen und dort beim Beichte hören und Gottesdienst halten mithelfen. Auf Grund der Coronazahlen dürfen aber nur wenige Menschen zur Messe kommen. Um mehr Menschen die Teilnahme an einem Gottesdienst zu ermöglichen, gibt es Überlegungen die Zahl der Gottesdienste zu erhöhen. Ob dies geschehen wird und wie viele öffentlichen Gottesdienste ich in Mailand halten kann und darf weiß ich noch nicht. Nun hoffe ich erst Mal, dass ich hinreisen darf.
Mir selbst geht es weiterhin gut und dafür bin ich dankbar.
Es wäre schön Sie im Sommer alle wieder zu sehen. Ich würde mich freuen, wenn es möglich wäre. Letztendlich aber liegt unser aller Leben in Gottes Hand.
Ihnen allen vielen Dank für Ihre Liebe und Sorge für mich. 
Ich wünsche Ihnen gute Gebete in der Fastenzeit und Gottes Segen zum Osterfest. 
Fr. Prakash Mathew, Mattathil
Pontificio Collegio Sloveno
Via Appia Nuova 884
00178 Roma, ITALIA

Pater Dr. Ludwig Peschen schreibt im März 2021:                                                                                                    
Liebe Freunde in Westerheim!                                                                                                                                      
Auf diesem Wege will ich mich ganz herzlich für all Eure Mühen und den Einsatz für  „Nouvelle Esperance“ bedanken, und natürlich auch Allen für Ihre finanzielle Unterstützung, die auf unserem Konto bei den Afrikamissionaren - Weisse Väter in Köln  schon seit Weihnachten bei uns eingetroffen ist. 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder versuchen, Waisenkindern und anderen Kindern in Not zu helfen, dass auch sie zu einem geregelten Leben mit Schulbesuch kommen können, aber auch die anderen bisherigen Schwerpunkte unserer Arbeit bleiben natürlich die gleichen: die medizinische Betreuung von HIV-positiven Personen und AIDS-Patienten, die Vorbeugung der Krankheit unter anderem auch durch kontrollierte, regelmäßige Medikamenteneinnahme, die Vorbeugung der Übertragung des Virus von schwangeren Frauen auf ihre Kinder. Auch Ausbildung zu beruflicher Tätigkeit, zur Schneiderin oder zur Friseuse, oder andere Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen stehen bei uns seit langem auf dem Programm.
Wir freuen uns über das kleine neue Zentrum „Imuhira I wacu“, in Maramvya, etwas außerhalb von Bujumbura,  in dem geistig behinderte Kinder und junge Menschen Aufnahme und Förderung erfahren. Auch dieses Zentrum gehört wie eine kleine Filiale zu „Nouvelle Espérance“. Es ist ein Privileg, für diese behinderten Personen ein „Zuhause“ schaffen zu können.
Und wie sieht es in unserem Zentrum „Nouvelle Espérance“ in Burundi jetzt mit der berühmten Pandemie Corona aus? Seit Beginn diesen Jahres hat sich da leider auch in Burundi manches verändert. Diese neue Krankheit hat auch hier Einzug gehalten. Das Problem ist allerdings, dass die notwendigen Tests zu selten vorhanden sind, um sich wirklich ein Bild zu machen, was hier vorgeht, wie wohl die Inzidenz hier sein könnte. Es gibt allenfalls Vermutungen…, doch das Gesundheitsministerium veröffentlicht Informationen, wonach es doch auch Fälle von Corona in Burundi gibt.
Im Namen aller Patienten/Innen und aller Mitarbeitenden der „Nouvelle Espérance“ sage ich Euch 
allen in Westerheim ganz herzlichen Dank für Ihr Gebet, Ihr Engagement und Ihre finanzielle Hilfe,
 und ich wünsche uns allen schon jetzt, dass die Freude über den auferstandenen Herrn über alle 
Sorgen der aktuellen Zeit überwiegen möge!	Virusfreie, frohe und gesegnete Osterzeit!
Pater Dr. Ludwig Peschen, m.afr                                                 DUSABIMANA Jean Claude.                                                                                                       
(derzeit in Deutschland)				         Zentrum „Nouvelle Esperance“

Weltverfolgungsindex 2021 - Fortsetzung
Wesentliche Trends und Schwerpunkte
Religiöser Nationalismus durch Regierungen und Mehrheitsreligionen nimmt weiter zu
In Indien (10) greifen gewalttätige hindu-nationalistische Mobs Christen an und setzen die von der Regierung verbreitete Ideologie „jeder Inder muss ein Hindu sein“ durch. Tausenden Krankenhäusern, Schulen und kirchlichen Organisationen, die von Christen geführt werden, wurde die finanzielle Unterstützung aus dem Ausland verboten.
In der Türkei (25) hat Präsident Erdogan den nationalistischen Anspruch des Isalm auch damit verdeutlicht, dass die Hagia Sophia wieder in eine Moschee umgewandelt wurde. Mehr als 50 ausländischen Christen, viele davon Leiter, wurden in den letzten zwei Jahren die Aufenthaltsgenehmigungen oder Visa verweigert.
(Quelle „Open Doors“ 2021) - Ende

